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Kampf um jeden Ball. Hier Marko Grgic beim Wartburg-Cup.
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VORWORT

Eisenach ist wieder auf der Landkarte der 1. Handball-
bundesliga! In einem Finale furiose gelang unserem 
Team der Aufstieg. 
Nun geht es in der stärksten Liga der Welt um Tore und 
Punkte. Wie überall zu lesen und zu hören ist, der ThSV 
Eisenach wird als Abstiegskandidat Nummer 1 gehan-
delt. Handball-Fachleute sind sich da einig. Doch das 
dürfte zusätzliche Motivation für uns alle sein!! 
„Eigentlich ist fast alles eine Kopfsache, im Sport und 
im Handball ist das nicht anders“, sagt unser Coach 
Misha Kaufmann. „Wenn wir versuchen, die Weltklasse-
spieler auf Seiten unserer Kontrahenten mit deren Mit-
teln zu besiegen, werden wir keine Chance haben.“   
Also müsse man sich etwas anderes überlegen, um die 
Klasse zu halten. Was heißt das? „In drei Sätzen schaf-
fe ich das nicht“, so Misha Kaufmann zur Saison-Er-
öffnungs-Pressekonferenz, versuchte aber zumindest 
einen Einblick in seine Taktik zu geben. „Was wir ma-
chen, hat viel mit Mut, Kreativität, Timing und Pressing 
zu tun. Es gibt viele Weltklassespieler, mit denen wir es 
in der Saison zu tun bekommen werden. Aber bei den 
meisten ist es so, dass sie nicht in jedem Aspekt Welt-
klasse sind.“ Diese Aspekte durch akribische Analysen 
herauszufiltern, das hat Misha Kaufmann vor. „Wie ste-
hen wir auf dem Feld, wie ist die Positionierung, wie fle-
xibel spielen wir? Das sind unsere Themen. Wir wollen 
versuchen, für die Gegner wenig lesbar zu sein.“

Dass das Erstliga-Spieljahr trotzdem ein Ritt auf der 
Rasierklinge wird, dürfte uns allen klar sein. „Es wird 
Niederlagen geben, auch hohe Niederlagen. Einfach 
abhaken, das sagt sich so leicht. Aber solche Ergeb-
nisse hinterlassen etwas im Kopf“, so unser Coach 
und fährt fort. „Im Kopf liegt die größte Kompetenz 
von uns allen. Und es macht doch das Leben aus, po-
sitiv an die Herausforderungen heranzugehen.“ Man 
könne wie das Kaninchen vor der Schlange kuschen 
und vorrangig die Gefahren sehen – oder man könne 
alle Spiele im Oberhaus als Herausforderungen an-
nehmen, an denen man wachse. Auch heute gleich, 
gegen den Bergischen HC. 
Ja, es kribbelt, es juckt in den Fingern. Die Vorfreu-
de auf die heutige Partie ist groß. Das Kribbeln soll 
in positive Energie umgewandelt werden. Mit dem 
Bergischen HC empfangen wir ein Team, das sich fest 
in der 1. Handballbundesliga etabliert hat. Der Tabel-
len-Zwölfte der Vorsaison, im zweiten Jahr mit dem 
jungen Trainer Jamal Naji (vormals TuSEM Essen) auf 
der Bank, will mit drei namhaften Neuzugängen, einem 
Mix aus Jung und Alt, zulegen. Der Däne Mads Ander-
sen kommt mit einigen Vorschusslorbeeren zum BHC. 
In der vorigen Saison war er in der dänischen Liga der 
beste Feldtorschütze. Die Frage steht, wie schnell wird 
sich der Rückraum-Rechtshänder an das neue Level 
gewöhnen. Der BHC macht kein Hehl daraus, beide 
Auftaktpartien, in Eisenach und gegen Balingen-Weil-
stetten, gewinnen zu wollen. Das müsse der Anspruch 
sein, verlautet aus dem Lager unserer heutigen Gäste.
In unserem Team wird es etliche neue Gesichter geben, 
die wir ganz herzlich begrüßen. Wir werden sie in den 
nächsten Ausgaben unseres Hallenjournals vorstellen.  
Mit Jannis Schneibel wird verletzungsbedingt unser 
Spielmacher heute und noch längere Zeit fehlen. Ihm 
von dieser Stelle beste Genesungswünsche!
Haben Sie Verständnis für organisatorische Verände-
rungen in und um die Werner-Aßmann-Halle. Sie sind 
notwendig, dass Erstbundesliga-Spiele in unserer Hal-
le stattfinden können.
Unterstützen Sie unser Team von der ersten bis zur 
letzten Sekunde, muntern Sie unsere Jungs nach miss-
lungenen Aktionen auf!
Genießen Sie Erstbundesliga-Handball im Thüringer 
Handballtempel!                                      Thomas Levknecht

Herzlich willkommen zum 
Saisonstart in der 
1. Handballbundesliga!

Wir begrüßen ganz herzlich das Team und 
die mitgereisten Fans des Bergischen HC!

Thomas Levknecht
Pressesprecher
ThSV Eisenach

Saison-Eröffnungspressekonferenz mit Ralf Weber von un-
serem neuen Sponsor Mantos, Geschäftsführer René Witte, 
Trainer Misha Kaufmann und Präsident Shpetim Alaj (v.l.)
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VOR DEM START

In den letzten beiden Jahren gelang mit dem HSV 
Hamburg und dem VfL Gummersbach je einem Auf-
steiger der Klassenerhalt in der 1. Handballbundes-
liga. Kann das der ThSV Eisenach auch schaffen? 
Statistisch gesehen haben die jeweils Zweitplatzier-
ten Aufsteiger der vergangenen Jahre den Verbleib in 
der stärksten Liga der Welt kaum geschafft, und die 
Fachwelt des Handballsports geht wohl in der Mehr-
heit fest davon aus, dass Eisenach der erste Absteiger 
ist. Sie betrachten es vielleicht sogar als ein Wagnis 
von uns – wir jedoch definitiv als Gelegenheit! Genau 
darin liegt der Reiz, und wir wären schlechte Sport-
ler, wenn wir höchst selbst nicht an den Klassenerhalt 
glauben würden, oder?! Also schaffen wir „einfach“ 
das scheinbar Unmögliche.

Was unterscheidet die 1. von der 2. Handballbundesliga?
Die zweite Liga ist schon eine tolle starke Liga, aber 
das Oberhaus des deutschen Handballs repräsentiert 
das Beste der Welt. Die individuellen Qualitäten in Ab-
wehr und Angriff sind enorm, es wird ein sehr hohes 
Tempo und das Spielen auf den Punkt zelebriert – eine 
riesige Herausforderung! 

Welche Bedeutung kommt der Werner-Aßmann-Halle zu? 
Unsere Aßmannhalle mit dem speziellen Flair ist ein 
nicht wegzudenkender Faktor. Bei uns sind die Emo-
tionen wirklich spürbar. Es ist sehr laut, und man ist 
der Freude aber auch der Schmerzen aller Spieler sehr 
nah. Kurzum, in dieser Halle und gegen uns als Team 
soll es keiner gegnerischen Mannschaft wirklich Spaß 
machen zu spielen. 

Zehn Abgängen stehen 8 externe Neuzugänge gegen-
über, stimmt jetzt die Mischung im Kader? 
Das werden die nächsten Monate zeigen. Wir haben 
uns bei den Verpflichtungen sehr viel Gedanken ge-
macht, und im Rahmen unserer, vergleichsweise be-
scheidenen, Möglichkeiten einiges erreicht. Es ist ein 
junger unerfahrener, aber mit handballerischen und 
Herzpotential ausgestatteter „Haufen“, der sich mit 
einer unvergleichlichen Mentalität und Teamspirit auf 
den Weg machen soll. Sie treten dabei in die großen 
Fußstapfen des unvergleichlichen Teams unseres letz-
ten gemeinsamen Jahres, wissen und wollen es!

Was erwarten Sie von U 21-Weltmeister Niclas Heit-
kamp? 
Niclas, den ich ja schon durch seine Ausbildungs-
station in Leipzig eine geraume Zeit kenne, verkör-
pert genau diesen jungen, intelligenten, wilden und 
potentiell guten Spieler. Er wird uns zunächst in der 
Abwehr sehr schnell und im Angriff hoffentlich zeit-
nah helfen können. 

Toptorjäger Fynn Hangstein weg (zum TuS N-Lüb-
becke), Spielgestalter Jannis Schneibel muss auf-
grund einer im letzten Heimspiel der Vorsaison zuge-
zogenen Schulterverletzung möglicherweise bis zum 
Ende des Kalenderjahres pausieren; wer sollen die 
tragenden Kräfte im Rückraum sein?
Wir sind uns da alle einig – so wie Fynn bei uns kein 
Star war, so werden wir auch zukünftig keine Stars 
für den notwendigen Mannschafterfolg haben. Alle 
Beteiligten wissen, dass es nur zusammen geht. 

Zu den 8 externen Neuzugängen gehören 3 Tor-
hüter sowie Bastian Freitag aus dem eigenen Nach-
wuchs…?
Basti darf Erfahrung beim Training im Männerbe-
reich sammeln. Was die anderen 3 neuen Torhüter 
betrifft – auf dieser Position hatten wir in den letz-
ten Jahren die größten Leistungsschwankungen. Wir 
müssen hier unbedingt besser werden, und brau-
chen eine kontinuierliche Leistung auf einem be-
stimmten Niveau. Neben dem Umstand, dass die 
meisten Erstligisten ohnehin 3 Torhüter haben, soll 
der Konkurrenzkampf seinen Beitrag leisten, um das 
oben genannte Unmögliche möglich zu machen.  

Im Interview: Maik Nowak, 
Sportlicher Leiter des ThSV Eisenach 

„Alle Beteiligten wissen, 
es geht nur gemeinsam.“
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INDIVIDUELLE LÖSUNGEN,
FÜR INDIVIDUELLE ZIELE

www.newlife-eisenach.de
03691 214686

SOLLTE, HÄTTE, KÖNNTE,
WÜRDE, MACHEN!  

...wie die Profis vom ThSV

...und dein Schweinehund kann
einpacken

Physio-Sporttherapie
Gezielte Bewegung
Entspannung 
Training
Kurse

Gunnar Frömberg
Sportwissenschaftler

Richard Freytag
Physiotherapeut

Julia Frömberg
Sportwissenschaftlerin

Gesundheit durch 
BEWEGUNG  

DAS ALLES UND NOCH VIEL MEHR 
AUCH MIT IHREM  
LOGO!

WIR BERATEN SIE GERNE.
Rufen Sie uns an oder schicken Sie eine Mail
Tel.: 036920 70030 · info@calendarium24.de

calendarium promotion GmbH
Am Röderweg 1 ·  99820 Wenigenlupnitz

calendarium 

promotion GmbH

Am Röderweg 1

99820 Wenigenlupnitz

Tel.: 036920 70030

info@calendarium24.de

Wenn Werbung trifft.

KALENDER · WERBEARTIKEL · DRUCKSACHEN · WERBETECHNIK

ALLE SPIELE Eisenach gegen den Bergischen HC
vormals Wuppertal und Solingen
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BEIM LANDRAT

„Die Region steht hinter euch“, lässt Reinhard Krebs 
seinen Blick während des Empfangs durch die Run-
de der ThSV-Spieler schweifen. Der Landrat freut 
sich, dass die Handballer nun in der ersten Liga für 
Eisenach, für den Wartburgkreis und insbesondere 
für Thüringen werben. „Wir wollen mit Stolz zeigen, 
woher wir kommen“, betont René Witte. Thüringens 
Ministerpräsident habe sich zum Auftaktspiel am 
nächsten Samstag in Eisenach angekündigt. „Ihr 
leistet einen großen Beitrag für die Attraktivität der 
Re gion“, würdigt der Kreischef.
René Witte stellt dem Gastgeber alle Spieler-Neu-
zugänge vor, zu denen unter anderem Niclas Heitkamp 
gehört, der als U 21-Weltmeister vom SC DHfK Leip-
zig in die Wartburgstadt kommt. Das ThSV-Team ver-
spricht, dem 23-jährigen italienischen Nationalspie-
ler Simone Mengon, der zuletzt in Frankreichs zweiter 
Liga auf Torejagd ging, beim Erlernen der deutschen 
Sprache zu helfen. Als Sieger der EHF European Lea-
gue mit den Berliner Füchsen kommt Moritz Ende 
zum ThSV, der Ante Tokic auf Rechtsaußen ersetzt. 
„Es sind wie letzte Saison wieder 15 Feldspieler, nur 
einen Torhüter haben wir mehr“, sagt René Witte.

Der Ligakonkurrent HC Erlangen leiht den gebürtigen 
Anhaltiner Justin Kurch dem ThSV. Der fast Zwei-Me-
ter-Recke im Alter von 24 Jahren ersetzt Ruben Sousa 
als Kreisläufer. Ebenso leiht Erlangen den schwei-
zerischen Nationalspieler Manuel Zehnder aus, der 
an die Erfolge des Zweitliga-Torschützenkönigs Fynn 
Hangstein (Saison 2021/2022 und 2022/2023) anknüp-
fen möchte. Ebenfalls aus der Schweiz gehört bereits 
seit der Vorsaison Linksaußen Timothy Reichmuth 
zum ThSV. Aus dem eigenen Nachwuchs rückt Tor-
hüter Bastian Freitag in den Kader der Erstligamann-
schaft. Ebenfalls neu in den blau-weißen Farben ist der 
29-jährige Pole Mateusz Kornecki, im Vorjahr mit Kielce 
Champions-League-Finalist. 
Manager René Witte nutzte den Empfang mit Landrat 
Reinhard Krebs, um für die Einhaltung des Zeitplans 
zum Umbau des alten Industrie-Gebäudes „O1“ an 
der Friedrich-Naumann-Straße zur Eisenach-Arena 
zu drängen. „Der Zeitplan steht und er muss gehalten 
werden – die Arena ist unsere Existenzgrundlage“, ver-
deutlicht René Witte in welcher Zwickmühle der Verein 
steht. Bereits fünfmal sei der Terminplan bereits ver-
schoben worden. Der Gastgeber gibt den ThSV-Vertre-
tern zu verstehen, dass der Umbau „auch für uns eine 
große Herausforderung“ ist. So hofft der Manager, dass 
der ThSV spätestens im Dezember 2026 seine ersten 
Heimspiele in der neuen Spielstätte austragen darf.

Reinhard Krebs, 
Landrat des Wartburgkreises, 
empfing unser Erstbundesligateam
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Baden-Württemberg
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Saarland

Rheinland-Pfalz
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Thüringen
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TSV Hannover-Burgdorf

MT Melsungen

FA Göppingen

HSG Wetzlar
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SG BBM Bietigheim

SC DHfK Leipzig 
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TuS Vinnhorst
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DIE LIGEN IM ÜBERBLICK

Quelle: Handballwoche
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WETTEN, DU KANNST 
DICH NICHT IN 2 MIN.  
BEI UNS BEWERBEN?

Hellwigstraße 2  99848 Wutha-Farnroda

www.ssv-kroschke.de/karriere  bewerbung@ssv-kroschke.de   

+49 36921 209-888       ssv_kroschke       SSVKroschke

Schaffst du es  

in unter 2 Min.?

Falls du es doch schaffst, würden wir  
dich gerne mal persönlich kennenlernen. 
Du könntest gut zu uns passen.

OT Schwarzhausen • Gewerbegebiet
Inselsbergstr. 18 • 99880 Waltershausen

Telefon: 036259   5230
Telefax: 036259 51345

service@amigo-schwimmbadfreund.de
www.amigoschwimmbadfreund.de

Schwimmbadservice 
Amigo Kaufmann
Montage & Service
Schwimmbadpflegemittel 
Zubehör

Wintersteiner 
Schwimmbadtechnik 
GmbH

KOMPLETTLEISTUNG  
Schwimmbad • Sauna • Whirlpool

Inselsbergstr. 18 • 99880 Waltershausen

Schwimmbadservice 

Zwei starke 

Partner für 

Service und 

Technik Dein Schwimmbadfreund
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Den Ball pariert Mateusz Kornecki Justin Kurch energisch am Kreis 

Marko Grgic mit viel Power Manuel Zehnder gegen die Füchse Berlin 

Peter Walz, beobachtet von Hans Lindberg, Rekord-
torschütze der Bundesligageschichte 

Alexander Saul beim Torwurf gegen die Füchse Berlin

Fotos: Claudia Schmitt (4), Christian Heilwagen (2)

Rückschau: Unser Team beim Wartburg-Cup
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Der Kia Sportage.
Technologie, die dich bewegt.

Kia Sportage Vision
€30.990,-
Jetzt für:

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Kia Sportage 1.6 T-GDI 48V (Benzin, Manuell); 110 kW (150 PS); Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 7,3; außerorts 5,5;
kombiniert 6,3. CO₂-Emission: kombiniert 139 g/km. Effizienzklasse: A.¹

Auto Möller GmbH
Neue Wiese 3 | 99817 Eisenach
Tel.: 03691 / 249200 | Fax: 03691 / 2492050
www.kia-moeller-eisenach.de
¹ Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

Auto Möller GmbH
Neue Wiese 3 | 99817 Eisenach
Tel.: 03691 / 249200 | Fax: 03691 / 2492050
www.kia-moeller-eisenach.de

ErfurtEisenach

weimarGotha

STANDORTWEIMAR

Landhausallee 1 • 99425Weimar
03643 – 87 87 30

STANDORT ERFURT

Friedrich-Glenck-Str. 3 • 99087 Erfurt
0361 – 541 222 00

STANDORT GOTHA

Rudloffstraße 25 • 99867 Gotha
03621 – 72 130

SERVICE

STANDORT EISENACH

Neue Wiese 3 • 99817 Eisenach
03691 – 249 200



Das Arthur Naturbrot ist benannt nach dem Firmengründer Bäckermeister Arthur Koscielsky. Es wird seit 1930 
aus 4 natürlichen Zutaten gebacken: komplett von Hand gefertigt, auf der Steinplatte gebacken, mit reinem 
Quellwasser aus der Normannstein-Quelle und Mehl aus Getreide des Thüringer Beckens. Hinzu kommt die 
imaginäre Zutat Liebe zum Handwerk und zum Produkt. 



Vorm Start ins Abenteuer Handball-Bundesliga regiert 
beim ThSV die Zuversicht. Zu tun ist bis zum Start am 
Samstag gegen den Bergischen HC dennoch allerhand.

Eisenach. Es war heiß. Präsident Shpetim Alaj sprach 
von einem Saunagang, den sein ThSV Eisenach im neuen  
Hort für die vielen Förderer am Sponsorenabend vor-
bereitet hätte. Doch in der hitzigen Vorfreude auf das 
große Erstliga-Abenteuer mahnt die Spitze des ThSV 
Eisenach vor allem, cool zu bleiben.
„Wir wissen, dass wir mehr Spiele verlieren als gewin-
nen werden. Aber egal, was kommt, es wird für unse-
ren Trainer eine Arbeitsplatz-Garantie geben. Wir sind 
am ersten Spieltag zusammen. Und wir sind am letzten 
Spieltag zusammen“, verkündete Manager René Witte.  
Im Kreis der Medienvertreter hob der Macher vorm Sai-
sonstart am Samstag gegen den Bergischen HC (19 Uhr)  
noch einmal hervor, Misha Kaufmann zu keinem Zeit-
punkt infrage stellen zu wollen.
Der Halt zum Coach fußt auf weniger guten Erfahrun-
gen nach dem letzten Aufstieg 2015. „Wir haben das 
in so vielen Jahren aufgebaut. Vor fünf Jahren waren 
wir in die dritte Liga abgestiegen“, erinnerte der Mana-
ger an Absturz. „Uns hat keiner noch was geglaubt. Wir 
mussten unser Image neu aufbauen. Aber das haben 
wir geschafft. Und ein Puzzleteil hatte gefehlt. Das ist 
unser Cheftrainer gewesen. Den haben wir gefunden 
und wollen ihn nicht mehr hergeben. Insofern bekommt 
er die Garantie, um in Ruhe arbeiten zu können.“
Als Bessermacher hat Witte den 39-jährigen Coach 
aus Arch im Berner Seeland bezeichnet, bevor er in 
der Vorsaison Unmögliches mit der Eisenacher Mann-
schaft möglich gemacht hat. Vor allem auch, was das 
bereits verloren geglaubte Saisonfinale in Coburg be-
traf, in dem die Thüringer in der letzten Minute gewan-
nen; trotz vieler Nackenschläge durch Ausfälle und 
etwa zwei eingesprungener Torwart-Oldies zwischen 
den Pfosten. Von einem magischen Moment spricht 
der ThSV-Lehrmeister deshalb noch immer ob der irren 
Wende nach dem 11:17.
Den seit fast zwei Jahren in Eisenach tätigen Coach 
macht das uneingeschränkte Vertrauen vorm unbe-
kannten Erstliga-Terrain nur demütiger, an den Wahn-
sinn nun gegen die ganz großen Namen anknüpfen zu 
dürfen. Er wäre aber nicht Misha Kaufmann, wenn er 
sich auf die Rückendeckung verlassen wollte.
„Wir haben unsere Ziele. Die sind nicht minimal. Wir 
wissen, was wir erreichen wollen. Wir wissen aber auch, 

wie wir es schaffen können. Wir müssen uns schnell 
entwickeln“, erklärt er vor dem kniffligen Auftakt gegen 
den Bergischen HC. Dass sein Team der Außenseiter 
ist, muss er nicht erwähnen. Das gilt wohl für so ziem-
lich jedes Spiel. 
Der ThSV stellt eines der jüngsten Teams – und das 
wohl unerfahrenste. Nach Ansicht einiger Konkurren-
ten gelten die Thüringer als Absteiger. Der Zwölfte der 
Vorsaison kommt dagegen mit der Sicherheit an die 
Wartburg, seit fünf Jahren zur stärksten Liga der Welt 
zu gehören.
Gern würden die Thüringer das von sich behaupten. 
Der Weg ist aber weit, die Klasse zu halten. Und er 
ist gezeichnet von noch einigen Umbauten, die bis 
Samstag beendet sein müssen. Einiges deutet auf eine 
Punktlandung hin. Die Mannschaft sei trotz kurzer Vor-
bereitung bereit, versicherte etwa Rückraumschütze 
Alexander Saul. Und heiß sei sie sowieso auf die Grenz-
erfahrung.
„Wir machen weiter damit, alles möglich zu machen, 
was eigentlich unmöglich ist. Die Halle ist einzigartig. 
Sie hat einen Vorteil. Und zwar, dass man die Schmer-
zen aber auch die Freude der Spieler hautnah erlebt. 
Und es wird allen wehtun, in dieser Halle zu spielen“, 
meinte der Sportliche Leiter Maik Nowak. Er klang 
überzeugt.                                                            Steffen Ess

JOBGARANTIE
Eisenachs Trainer 
bekommt Jobgarantie

Misha 
Kaufmann 
beim 
Sponsoren-
abend

Präsident 
Shpetim 
Alaj strahlte 
Optimismus 
aus 
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SPIELPLAN / NEUZUGÄNGE
Punktspielplan 2023/2024
Sichern Sie sich Ihre Dauerkarte für die neue Saison!

Hier die ersten fest terminierten Punktspiele des ThSV Eisenach:

Noch nicht fest terminiert im Kalenderjahr 2023:

Samstag, 26.08.2023 

19.00 Uhr: ThSV Eisenach – Bergischer HC

Donnerstag, 31.08.2023

19.00 Uhr:  TSV Hannover-Burgdorf – ThSV Eisenach

Mittwoch, 06.09.2023

19.00 Uhr: ThSV Eisenach – FrischAuf Göppingen 

Sonntag, 10.09.2023

18.00 Uhr: TVB Stuttgart – ThSV Eisenach 

Freitag, 15.09.2023

20.00 Uhr: ThSV Eisenach – HBW Balingen-Weilst.

Samstag, 23.09.2023

19.00 Uhr: HC Erlangen – ThSV Eisenach

13. Spieltag 13.11. bis 23.11.2023

SC Magdeburg – ThSV Eisenach 

14. Spieltag 20.11. bis 30.11.2023

ThSV Eisenach – MT Melsungen 

15. Spieltag 27.11. bis 07.12.2023

TBV Lemgo Lippe – ThSV Eisenach 

16. Spieltag 04.12. bis 14.12.2023

ThSV Eisenach – SC DHfK Leipzig

Sonntag, 01.10.2023

16.00 Uhr: Füchse Berlin – ThSV Eisenach

Montag, 09.10.2023

19.00 Uhr: ThSV Eisenach – Rhein-Neckar Löwen

Freitag, 13.10.2023

19.00 Uhr: VfL Gummersbach – ThSV Eisenach

Freitag, 20.10.2023

20.00 Uhr: ThSV Eisenach – HSV Hamburg

Samstag, 28.10.2023

19.00 Uhr: SG Flensburg-Handewitt – ThSV Eisenach

Freitag, 10.11.2023

19.00 Uhr: ThSV Eisenach – HSG Wetzlar

17. Spieltag 12.12. bis 22.12.2023

ThSV Eisenach – THW Kiel

18. Spieltag 16.12. bis 26.12.2023

Rhein-Neckar Löwen – ThSV Eisenach

19. Spieltag 20.12. bis 30.12.2023

ThSV Eisenach – HC Erlangen 

Die ThSV-Neuzugänge 
vor geschichtsträchtiger 
Kulisse, dem Welt-
kulturerbe Wartburg 

v.l. Matija Spikic (Eskilstuna Guif/ 
Schweden), Bastian Freitag (eigener 
Nachwuchs), Niclas Heitkamp  
(SC DHfK Leipzig), Simone Mengon 
(Billere HB/ Frankreich), Justin Kurch 
(HC Erlangen/Ausleihe), Moritz Ende 
(Füchse Berlin), Manuel Zehnder  
(HC Erlangen/Ausleihe), Dominik 
Plaue (TV Hüttenberg), Mateusz 
Kornecki (Kielce)

Foto: Ch. Heilwagen
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 STARTE MIT DRIVE IN DEINE ZUKUNFT! 
Werde Speditionsprofi bei der Raben Group 

Azubi-Austausch innerhalb der 
Niederlassungen der Raben Group 

Hervorragende Perspektiven für deine berufliche 
Entwicklung und Übernahme 

WIR BIETEN DIR: UNSER AUSBILDUNGSANGEBOT:  

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d) 

Wir alle bei Raben haben etwas gemeinsam: Die Leidenschaft, für das, was wir tun. 
Wir sind People with Drive! Du hast den Drive, Dich einzubringen und Wissen und Erfahrung 
zu sammeln? Dann ist die Raben Group der perfekte Ort für Deinen Karrierestart in der 
zukunftssicheren Logistikbranche!  Unser Standort in Eisenach freut sich auf Deine 
Bewerbung! 

www.raben-group.com 

Fachlagerist (m/w/d) 

Duales Studium Spedition, Transport 
und Logistik (nur in Mannheim)  

Unterstützung während der gesamten Ausbildung durch 
Patenprogramme, externe und interne Schulungs-maßnahme 
sowie Hilfe bei der Prüfungsvorbereitung. 

Kaufmann/ -frau für Spedition und 
Logistikdienstleistung (m/w/d) 
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BAUEN. SANIEREN. 
MODERNISIEREN.

Rai� eisen Waren GmbH
Ringstraße 9 I 99817 Eisenach-Stregda
Telefon: 036 91 8212-0
Mail: baustoffe-stregda@raiffeisen-kassel.de

https://shop.raiwa.net

WIR VERWIRKLICHEN IHRE WOHLFÜHLTRÄUME!

PROGNOSE

Nach Mimi Kraus, Stefan Kretzschmar und Pascal 
Hens hat auch Maik Machulla der Prognose zuge-
stimmt, dass beide Aufsteiger nur kurz Teil der Hand-
ballbundesliga sein werden. Der ThSV Eisenach und 
HBW Balingen-Weilstetten gelten nicht nur bei den 
Experten als Außenseiter in Sachen Klassenerhalt: 
auch die Leser von handball-world tippen die beiden 
Teams auf die letzten beiden Plätze.
„Eisenach und Balingen sind Topfavorit“, hatte Mimi 
Kraus über die Teams gesagt, die er am ehesten auf 
den Abstiegsrängen sieht. Zustimmung hatte der 
frühere Nationalspieler von Stefan Kretzschmar und 
Pascal Hens erhalten.
Der Sportvorstand der Füchse hatte die Heimqua-
litäten beider Aufsteiger zwar gelobt, aber auch an-
gemerkt: „Das Gefälle zwischen den Mannschaften, 
die aus der 2. Liga hochkommen und denjenigen, die 
schon drin sind, wird immer größer.“ Anfang des Mo-
nats hatten die Berliner im Zuge des Wartburgcups 
mit 31:27 gegen die Thüringer gewonnen.
Der Einschätzung der Dyn-Experten stimmte nun auch 
der frühere Trainer der SG Flensburg-Handewitt, Maik 
Machulla, zu. Der 46-jährige hatte gegenüber der Sport 
Bild  nicht nur seinen Ex-Verein zum Meisterfavoriten 
gekürt (wir berichteten), sondern auch gesagt: „Der 
Klassenerhalt von Eisenach wäre ein Wunder.“
Knapp vor dem ThSV sieht Machulla dabei den Mit-
aufsteiger HBW Balingen-Weilstetten, auf Rang 16 
den TVB Stuttgart. Wetzlar, Göppingen und Erlangen 

landen dabei laut dem Ex-Flensburger mit Abstand 
vor dem Trio auf den Rängen 15, 14 und 13. Zwischen 
Platz 15 und 6 prognostizierte Machulla nämlich ein 
enges Kopf-an-Kopf-Rennen.
Auch die Leser von handball-world sehen in den bei-
den Aufsteigern die wahrscheinlichsten Absteiger. 
HBW Balingen-Weilstetten hat im Vergleich mit dem 
thüringischen Neuling dabei leicht die Nase vorn. 
Eisenach startet am Samstag zuhause gegen den 
Bergischen HC in die neue Spielzeit, Balingen emp-
fängt einen Tag später den THW Kiel.

Machullas Prognose Saison 2023/2024

 1. SG Flensburg-Handewitt
 2. SC Magdeburg
 3. THW Kiel
 4. Füchse Berlin
 5. Rhein-Neckar Löwen
 6. MT Melsungen
 7. TSV Hannover-Burgdorf
 8. SC DHfK Leipzig
 9. TBV Lemgo Lippe
 10. HSV Hamburg
 11. Bergischer HC
 12. VfL Gummersbach
 13. HC Erlangen
 14. Frisch Auf Göppingen
 15. HSG Wetzlar
 16. TVB Stuttgart
 17. HBW Balingen-Weilstetten
 18. ThSV Eisenach

Quelle: handballworld

Machulla: Klassenerhalt für ThSV 
Eisenach „wäre ein Wunder“
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BERGISCHER HC

Die erste Saison nach der zehnjährigen Trainer-Ära 
von Sebastian Hinze hat der Bergische HC absolviert. 
Unter Jamal Naji sprangen 30:38-Punkte heraus. Ein 
ordentliches Ergebnis, gerade mit Blick auf den Sai-
sonstart, der mit 4:14-Zählern als nicht gelungen be-
zeichnet werden darf. Sieben Zugänge und seine eige-
nen Spielideen hatte der neue Coach vor einem Jahr 
integriert und damit gleichzeitig schon am Fundament 
für die neue Spielzeit gearbeitet. Denn: Die Mann-
schaft, die Naji vor der Sommerpause hat spielen las-
sen, war im Kern die, die auch jetzt antritt – ohne ein 
paar spannende Zugänge.
Während in Csaba Szücs (unbekanntes Ziel), Arnor 
Gunnarsson und Fabian Gutbrod (beide Karriereende) 
die drei ältesten Spieler des Kaders nicht mehr da-
bei sind, kommen mit Mads Andersen, Eloy Morante 
Maldonado und Rückkehrer Yannick Fraatz, der an 
den THW Kiel ausgeliehen war, drei Profis im besten 
Handballer-Alter hinzu. Außerdem sicherte sich der 
Verein die Dienste des 20-jährigen Kreisläufer-Talents 
Aron Seesing. 
Gerade im zentralen und linken Rückraum sind die 
Bergischen viel breiter aufgestellt als zuvor. „Wir hat-
ten vorige Saison immer wieder Ausfälle auf diesen 
Positionen und dadurch für einige Spieler eine hohe 
Belastung“, erklärt Jamal Naji. „Das ist ein Grund da-
für, dass wir nach ordentlichen ersten Halbzeiten et-
was zu oft in der zweiten Hälfte eingebrochen sind.“ 
Deshalb sei die Entscheidung für eine Stärkung ge-
troffen worden. Nebeneffekt ist freilich, dass Lukas 
Stutzke, Alexander Weck, Linus Arnesson, Tomas 
Babak sowie Morante und Andersen in der Regel nur 
zwei Positionen ausfüllen werden.
„Jeder will seine Spielanteile haben, und es können 
nicht alle zufrieden sein. Das ist Teil des Leistungs-
sports“, sagt Naji. „Es geht ums große Ganze. Dem 
Teamerfolg ist alles andere unterzuordnen.“ Der 
37-Jährige hat während der Vorbereitung bemerkt, 
dass der Zug im Training größer geworden sind. „Tat-
sächlich deutlich höher als im vorigen Jahr. Physisch 
sind wir topfit.“ Naji sieht letztendlich nur Vorteile 
durch den größeren Kader. „Wir müssen aber schauen, 
dass wir die fehlende Erfahrung kompensiert bekom-
men.“ Älterster Spieler der Mannschaft ist in dieser 
Saison der 33-jährige Linus Arnesson, der Kapitän 
bleibt – und von Naji bestimmt wurde. „Er hat sehr gu-
tes Feedback aus dem Team erhalten, und meine Zu-
sammenarbeit mit ihm ist hervorragend“, erklärt der 

Coach. „Ich bin überzeugt, 
er wäre so oder so gewählt 
worden – aber es war mir 
wichtig, ihm mit der Ernen-
nung meine Wertschätzung 
zu zeigen.“

Im Tabellenmittelfeld 

geht es ganz eng zu

Was Naji und der BHC in dieser Saison erreichen 
wollen, definiert der Club traditionell nicht konkret 
mit einer Punktzahl oder einem Tabellenplatz. „Ich 
sehe uns nicht im Abstiegskampf. Dafür sind wir zu 
stabil“, betont der 37-Jährige. „Zwischen den Plätzen 
6 und 15 geht es aber so eng zu, dass Kleinigkeiten 
entscheiden können.“ Naji ist es wichtig, das Publi-
kum mit dem Spielstil des BHC zu begeistern: „Jung, 
dynamisch, schnell, auch manchmal frech – wir wer-
den sicher auch mal unübliche Dinge zu unüblichen 
Zeitpunkten versuchen.“
In der Vorbereitung studierte die Mannschaft in der 
Deckung ein neues 3:2:1-System ein. „Hier bin ich vor 
allem mit dem Fortschritt zufrieden. Die Jungs haben 
sehr schnell gelernt. Trotzdem: Die Variante ist nur 
eine Alternative zu unserer 6:0-Abwehr, in der wir 
weiterhin hauptsächlich spielen werden. Das neue of-
fensive System ist zu komplex, um zu behaupten, wir 
würden es beherrschen. Das wird auch noch dauern“, 
erklärt Naji, der es gegen den einen oder anderen 
Gegner aber schon jetzt als Option sieht.
Mit der Vorbereitung zeigt er sich weitgehend zu-
frieden, bedauert allerdings, dass Djibril M'Bengue 
und die beiden Top-Kreisläufer Tom Kare Nikolaisen 
sowie Frederik Ladefoged lange nicht zur Verfügung 
standen. Während es danach aussieht, dass Ladefo-
ged und etwas überraschend nach einem Handbruch 
auch M'Bengue zum Saisonstart wieder fit sind, ban-
gen die Löwen noch um Nikolaisen, dessen Rücken 
ihm zu schaffen macht. 

Zum Auftakt sollen 4 Punkte aus den 

ersten zwei Spielen eingefahren werden

Mit Blick auf das Auftaktprogramm legt sich der Trai-
ner fest: „Ziel ist es, vier Punkte aus den ersten beiden 
Spielen zu holen.“ Die Bergischen treten gegen die bei-
den Aufsteiger an – zunächst in Eisenach, dann gegen 
Balingen-Weilstetten. „Es muss unser Anspruch sein, 
diese Spiele zu gewinnen. Gegen zwei euphorisierte 
Gegner wird es natürlich schwierig. Da müssen wir den 
Kampf annehmen.“

Thomas Rademacher

Was brachte die Vorjahres-Saison 
nach dem Übergang?
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AUSZEIT Coach des Bergischen HCmit Jamal Naji

Der Schritt im Sommer des Vorjahres vom TuSEM  
Essen zum Bergischen HC, der richtige? 
Ja, ich fühle mich pudelwohl, sehr gute Strukturen, su-
per Umfeld, ruhiges Arbeiten, Verein mit Entwicklungs-
potential. Ich bin hier sehr glücklich.

Sie erreichten in der Vorsaison Platz 12, entsprach das 
Ihren Vorstellungen?
Ich habe mich davon verabschiedet, in Platzierungen 
zu denken. Wir denken in den Entwicklungsschritten, 
wie wir uns unserem Publikum präsentieren. Natürlich 
wollen wir maximal erfolgreich sein, ob das Platz 10 
oder 13 wird, ist in der Bewertung, ob die Saison gut 
oder nicht gut war, nicht relevant. Natürlich ist es der 
Anspruch, so viele Punkte wie möglich zu holen.

Die „Handballwoche“ titelte ihren Beitrag zur Saison 
2022/2023 mit „Der Traum von Europa lebt“. Wollen Sie 
kommende Saison die internationalen Plätze ins Visier 
nehmen?
Ich kann mit diesen Schlagzeilen nicht viel anfangen. 
Der Traum von Europa lebt, natürlich ist das die Idee, 
irgendwann dahin zu kommen. Wie schnell das geht, 
wird sich zeigen, ob das funktioniert, wird sich zeigen. 
Es sind viele Mannschaften, die da spielen wollen. Man 
muss realistisch sein, die Bundesliga gibt aktuell nur 
einen Platz europäisch her, die anderen scheinen ver-
geben zu sein. Um diesen einen Platz kloppen sich 8 bis 
9 Mannschaften, folglich ein schweres Unterfangen.

Die Frage, welchen Trainertyp Sie verkörpern, beant-
worteten Sie vor zwei Jahren folgendermaßen: „Ich 
habe nicht den Anspruch an mich selber für einen Ty-
pen oder eine Gattung zu stehen. Ich versuche mich 
nicht zu verstellen, klar zu sein in meinen Ideen und 
diese offen zu kommunizieren, ohne dabei die Weisheit 
mit Löffeln gefressen zu haben. Ich beziehe Spieler in 
vielen Entscheidungen gerne mit ein. Das Gefühl, das 
sie auf dem Spielfeld haben, kann ich von der Seiten-
linie einfach nicht immer haben und es wäre aus meiner 
Sicht unklug, dies nicht zu nutzen.“ Unterschreiben Sie 
das auch heute, gibt es eventuell noch Ergänzungen?
Das unterschreibe ich auch heute. Natürlich spielt Er-
fahrung eine Rolle, kommen Erfahrungswerte hinzu. 

Welche Handball-Philosophie vertreten Sie?
Viele Trainer werden das ähnlich kommunizieren. Wir 
wollen sehr schnell spielen, wollen dynamisch sein, 

wollen frech sein, was den Zeitpunkt, was das System 
angeht, wollen mehr Nahwurfsituationen kreieren.

Mit Arnor Gunnarsson und Fabian Gutbrod haben sich 
zwei langjährige Spieler von der aktiven Handball-
bühne verabschiedet, beide haben zusammen 21 Sai-
sons für den BHC gespielt. Wie werden deren Abgän-
ge kompensiert?
Sie waren aufgrund ihrer körperlichen Beschaffenheit 
nicht mehr auf ihrem vorherigen Niveau, haben natür-
lich viel Erfahrung, Führung und Ruhe in die Mann-
schaft gebracht. Das fehlt uns jetzt ein bisschen. Das 
wollen wir mit einem dynamischeren Stil kompensie-
ren. 

Haben Sie eine Stammformation?
Nein, habe ich nicht. Natürlich gibt es Spieler, auf die 
man mehr vertraut und baut in gewissen Situationen. 
Aber eine Stammformation sehe ich nicht. Wir müssen 
flexibel denken. Es gibt Spieler. die zu gewissen Ab-
wehrreihen besser passen als zu anderen. Darauf wol-
len wir reagieren können. 

Zum Saisonauftakt geht es zu einem Aufsteiger, nach 
Eisenach. Eine besondere Aufgabe?
Schön, dass dieser Traditionsverein wieder in der Bun-
desliga spielt. Die Werner-Aßmann-Halle steht für In-
tensität und Lautstärke. Ich kann mir vorstellen, dass 
die Mannschaft alles investiert, unglaublich kämpfen 
wird. Ich glaube, keine Mannschaft wird gern in Eise-
nach spielen. Das gilt auch für den Saisonauftakt, bei 
dem beide Mannschaften noch nicht genau wissen, wo 
sie stehen. 

Wie sieht es bei Ihnen personell aus? 
Gut.

„Ich bin beim Bergischen HC 
sehr glücklich.“
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LUST BEI DER NÄCHSTEN 

PFLANZAKTION, 

DABEI ZU SEIN?

 

Jetzt hier anmelden!

Den genauen Termin im Herbst 2023 geben wir noch bekannt.

Alle aktuellen Infos unter: www.evb-energy.de/baumpflanzaktion

Energie schlägt Wurzeln



Wartburg
Sparkasse

Erstklassigkeit braucht
starke Partner.

In einer Welt erstklassiger
Leistungen bedarf es auch
erstklassiger Partner,
auf und neben dem Spielfeld.

Mit dem Saisonstart in die
1. Handball-Bundesliga beginnt eine 
aufregende Zeit voller Spannung,
unvergesslicher Momente und
Teamgeist.

Diese Liga steht für Dynamik, Leiden-
schaft und Energie – Werte, die
ebenso die Partnerschaft zwischen 
dem ThSV Eisenach und der
Wartburg-Sparkasse kennzeichnen.

Wir wünschen unserem
ThSV Eisenach einen guten Start.
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ABWEHRARBEIT

Torben Hübke 
sichert das Leder 

Mit der Abwehrmauer 
den Ball blocken

Justin Kurch 
packt zu
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THSV EISENACH Mannschaftsaufstellung

Hintere Reihe (v.l.): Dr. med. Marcus Jahnecke (Mannschaftsarzt), Martin Münzberg (Physiotherapeut), Alexander Saul, Justin Kurch,  
Philipp Meyer, Marko Grgic, Torben Hübke, Dr. med. Jörg Budeus (Mannschaftsarzt), Richard Freytag (Physiotherapeut)
Mittlere Reihe (v.l.): René Witte (Geschäftsführer), Maik Nowak (Sportlicher Leiter), Niclas Benedict Heitkamp, Jannis Schneibel, 
Peter Walz, Misha Kaufmann (Cheftrainer), Malte Donker, Simone Mengon, Manuel Zehnder, Stanislaw Gorobtschuk (Torwarttrainer), 
Shpetim Alaj (Präsident)
Vordere Reihe (v.l.): Volker Wesemann (Mannschaftsbetreuer), Timothy Reichmuth, Ivan Snajder, Bastian Freitag, Dominik Plaue, 
Mateusz Kornecki, Matija Spikic, Moritz Ende, Willy Felix Weyhrauch, Ronny Oelschläger (Mannschaftsbetreuer) 

26
Trainer: Misha Kaufmann | Sportlicher Leiter: Maik Nowak | Physiotherapeuten: Martin Münzberg, Richard Freytag

 Nr.  Name  Vorname  Position  Geb.-Datum  Größe  Länderspiele  Tore heute

 1  Spikic  Matija  TW  03.04.1996 1,87 m       

 12 Plaue  Dominik  TW  14.07.1995 1,96 m       

 16 Kornecki Mateusz TW 05.06.1994 1,94 m 

 31 Freitag Bastian TW 20.01.2005 1,95 m      

 5 Reichmuth Timothy LA 09.11.1998 1,79 m      

 7  Hübke  Torben  KM  16.05.2002  1,98 m      

 8 Zehnder  Manuel  RM  24.09.1999  1,90 m 

 14 Walz Peter KM 27.04.1994 1,91 m   

 15 Mengon Simone RL 03.01.2000 1,91 m

 17 Grgic Marko RM 11.09.2003 1,98 m      

 21  Ende Moritz RA 10.12.1999 1,85 m       

 23  Heitkamp  Niclas   RL/RM  02.02.2003  1,89 m        

 27 Meyer Philipp RL 25.03.1997 2,00 m      

 39 Donker Malte RR 13.02.1998 1,94 m     

 52 Kurch Justin KM 20.04.1999 1,98 m      

 94 Weyhrauch Willy RA 14.03.1994 1,80 m      

 66 Schneibel Jannis RM 06.07.2000 1,90 m      

 95 Saul Alexander RR 06.10.1995 1,95 m     

 82 Snajder Ivan LA 13.05.1997 1,90 m      

 



Mannschaftsaufstellung BERGISCHER HC

Hintere Reihe (v.l.):  Franziska Wittig (Physiotherapeutin), Severin Feldmann (Physiotherapeut), Lukas Stutzke, Alexander Weck, 
Mads Kjeldgaard Andersen, Aron Seesing, Frederik Ladefoged, Jörg Föste (Geschäftsführer), Dr. Robert Weindl (Mannschaftsarzt)
Mittlere Reihe (v.l.):  Maskottchen Bergi, Oliver Schumacher (Athletiktrainer), Jan Artmann (Teamassistent), Tomas Babak, Linus 
Arnesson, Djibril M’Bengue, Eloy Morante Maldonado, Tom Kare Nikolaisen, Aron Exner, Jamal Naji (Cheftrainer), Peer Pütz 
(Assistenztrainer), Siegfried Knapik (Mannschaftsbetreuer)
Vordere Reihe (v.l.):  Arnor Thor Gunnarsson (Assistenztrainer), Yannick Fraatz, Isak Persson, Noah Beyer, Christopher Rudeck,  
Louis Oberosler, Peter Johannesson, Tim Nothdurft, Tobias Schmitz, Elias Scholtes, Markus Pütz (Assistenztrainer)
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Trainer: Jamal Naji | Co-Trainer: Markus Pütz, Peer Pütz, Arnor Gunnarsson 

 Nr.  Name  Vorname  Position  Geb.-Datum  Größe     Tore heute

 1  Rudeck  Christopher  TW  15.10.1994 1,99 m      

 2  Beyer  Noah  LA  15.05.1997 1,78 m      

 3  Persson  Isak  RA  07.11.2000 1,90 m      

 4  Scholtes  Elias  RR  17.08.2003 1,90 m      

 8  Nothdurft  Tim  LA  11.07.1997 1,96 m      

 9  Weck  Alexander  RL  25.09.2000 1,98 m      

 11  M’Bengue  Djibril  RR  13.05.1992 1,96 m      

 12  Johannesson  Peter  TW  12.05.1992 1,91 m      

 14  Ladefoged  Frederik  KM  15.04.1996 2,01 m      

 15  Kjedgaard Andersen  Mads  RL  14.12.1996 1,94 m      

 18  Fraatz  Yannick  RA  12.08.1999 1,86 m      

 19  Babak  Tomas  RM  28.12.1993 1,86 m      

 24  Arnesson  Linus  RM/RL  11.05.1990 1,86 m      

 30  Nikolaisen  Tom Kåre  KM  29.12.1997 1,96 m      

 33  Morante Maldonado  Eloy  RL/RM  25.02.1998 1,87 m      

 49  Seesing  Aron  KM  14.01.2003 1,96 m     

 35  Exner  Aron  RL  28.03.2001 1,79 m      

 16  Oberosler  Louis  TW  05.09.2002 1,97 m      

 23  Schmitz  Tobias  LA  23.07.2001 1,80 m     

 39  Stutzke  Lukas  RL  14.01.1998 1,97 m     





ZOLL

DOUANE

Zoll-Service Alaj

AUSSENWIRTSCHAFT | VERZOLLUNG | WELTWEIT

www.zoll-service.com

Einfuhranmeldungen 

Ausfuhranmeldung 

Versandabfertigungen T1/T2

Warenverkehrbescheinigungen EUR.1 / A.TR

Ihr kompetenter und zuverlässiger Partner in Sachen Außenwirtschaft

HERZLICH WILLKOMMEN

Zeitnehmer: Volker Krempel
Sekretär: Hendrik Möller 

Spielaufsicht: 
Jutta Ehrmann-Wolf

… den Schiedsrichtern, Spielaufsicht, Zeitnehmer und Sekretär

Schiedsrichter (v.l.):
Robert Schulze
Tobias Tönnies
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n	Consulting
 Arbeitssicherheit & Umweltschutz/Cyber Security/Digitales Notfall-, Interventions-   
 und Krisenmanagement/Psychologische Akutintervention/Sicherheits- und Risiko-
 management

n	Personelle Sicherheit
 Aviation & Airport Security/Betriebs- und Werkfeuerwehren/Empfangsdienste/ 
 Justizdienstleistungen/Kritische Infrastrukturen/Kurierdienste/Maritime Security/  
 Revierwachdienste/Sanitäts- und Rettungsdienste/Veranstaltungssicherheit/   
 Verkehrsdienste/Werkschutz & Separatwachdienste

n	Sicherheitstechnik
 Alarmmanagementsysteme/Brandmeldesysteme/Einbruchmeldesysteme/Home  
 Security/KÖTTER Service Center/Managed Video Solutions/Notruf- und Serviceleit-  
 stelle/Perimeterschutz/Remote-Videomanagement/Schließfachsysteme/Video Tower/  
 Videoüberwachung/Wächterkontrollsysteme/Zutrittskontrolltechnik

Testen Sie die unschlagbaren Schutzkonzepte von Deutschlands größtem 
familiengeführten Security-Dienstleister und gewinnen Sie mehr Sicherheit!

Consulting                              Personelle Sicherheit                              Sicherheitstechnik

WIR BRINGEN SICHERHEIT INS SPIEL

Ganz gleich, ob Hallenhandball oder High-Tech-Projekt – wer im Wettbewerb erfolgreich sein will, 
der braucht ein zuverlässiges Profi-Team an seiner Seite. Mit überzeugenden Konzepten, umfas-
sendem Know-how und innovativer Technik. Nicht zuletzt ein Grund, warum immer mehr Unter-
nehmen den Sicherheitsspezialisten von KÖTTER Security vertrauen.

KÖTTER Services im Social Web:

Am Marktrasen 2, 99819 Krauthausen, Tel. 03691 8888730
Blumenstraße 70, 99092 Erfurt, Tel. 0361 22894-0
Hohmannstraße 6, 04129 Leipzig, Tel. 0341 24468-0
E-Mail: info@koetter.de, Internet: koetter.de 

“Wir sind für Sie da.”



VIDEOBEWEIS

Im Rahmen der ordentlichen Mitgliederversammlung 
des Handball-Bundesliga e.V. wurde die Einführung ei-
nes Videobeweises in der LIQUI MOLY HBL zur Saison 
2023/24 beschlossen. 
Dabei sind ausnahmslos die Schiedsrichterinnen und 
Schiedsrichter berechtigt, den Videobeweis anzu-
fordern. Im Falle eines Videobeweises wird das Spiel 
durch ein Time Out unterbrochen, die Schiedsrichter 
zeigen in der Folge das Zeichen für den Videobeweis 
an, um bekannt zu machen, dass die Situation mittels 

Videobeweis durch sie überprüft wird. Unterstützt wer-
den die Schiedsrichter in der jeweiligen Halle durch 
einen Operator, der die zu überprüfende Situation am 
Bildschirm zur Verfügung stellt. Die Überprüfung er-
folgt ausnahmslos durch die Unparteiischen vor Ort.

Wird im Rahmen des Videobeweises festgestellt, 
dass die Sequenz nicht aussagekräftig ist, treffen die 
Schieds richter eine Entscheidung aufgrund der von 
ihnen beobachteten Tatsachen.  Der Einsatz des Vi-
deobeweises wurde von der HBL GmbH in enger Ab-

stimmung mit dem Schiedsrichterwesen des Deut-
schen Handballbundes entwickelt. Der Videobeweis 
wurde erstmals im Rahmen des Pixum Super Cups am 
23. August eingesetzt.

Der Videobeweis in der LIQUI MOLY HBL umfasst folgende Situationen: 

•  Tor oder kein Tor: zur Bestimmung, ob die Spielzeit abgelau-
fen oder das Spiel unterbrochen wurde, bevor der Ball die 
Torlinie vollständig überquert hat.

•  Schwerwiegende und unfaire Aktionen: Situationen ohne 
Ball, die außerhalb des Blickfeldes der Schiedsrichter pas-
sieren

•  Disqualifikation (rote Karte): Zur genaueren Identifizie-
rung der Rückennummer des fehlbaren Spielers durch die 
Schiedsrichter

•  Konflikte auf dem Spielfeld: Konfrontationen zwischen zwei 
(oder mehr) Spielern und die Schiedsrichter haben Zweifel 
daran, welche(r) Spieler zu bestrafen ist

•  Simulation: Wenn die Schiedsrichter ernsthafte Zweifel da-
ran haben, ob ein Spieler progressiv bestraft werden sollte 
oder wenn ein Spieler versucht, die Schiedsrichter durch 
Simulation zu täuschen

•  Wenn die Schiedsrichter ernsthafte Zweifel daran haben, 
ob eine 2-Minuten-Strafe oder eine Disqualifikation auszu-
sprechen ist

•  Den Spielausgang verändernde Situationen in den letz-
ten 30 Sekunden (gilt auch für Verlängerung): Wenn die 
Schiedsrichter ernsthafte Zweifel an einer 7-m-Entschei-
dung oder einem technischen Fehler eines Spielers haben, 
der ein Tor erzielt

•  Sonstiges: Im Falle einer Entscheidung, die einen Protest 
(Einspruch) nach sich ziehen kann 

Videobeweis in der LIQUI MOLY HBL 
kommt zur Saison 2023/24
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Schönes Wochenende am Meer
3 Tage | 2 Nächte - Ihre Wellnessauszeit in Bad Sta� elstein

Alles was Sie brauchen, um ein Wochenende in Urlaub zu verwandeln – das 
4-Sterne Best Western Plus Kurhotel an der Obermaintherme in Bad Staf-
felstein und die Obermain Therme. Genießen Sie in Bayerns wärmster und 
stärkster Thermalsole einen urlaubsgleichen Aufenthalt voller Erholung und 
Entspannung und gelangen Sie bequem über den Bademantelgang zurück in 
Ihr Zimmer. Eine Wellnessauszeit der besonderen Art - eben wie ein schönes 
Wochenende am Meer.

 2 x Übernachtung inklusive Frühstücksbu� et
 1 Tageseintritt ThermenMeer & SaunaLand der Obermain Therme
 Tagesaufenthalt ThermenMeer der Obermain Therme von Check In bis   
 Check Out
 1 x Wellness-Rückenmassage im hoteleigenen VITUS SPA (15 Minuten)
 Aufenthalt im hoteleigenem VITUS SPA von Anreise bis Abreise
 Tafelwasser (still & spritzig) zu allen Mahlzeiten im Restaurant
 Frühanreise ab 12.00 Uhr
 kostenfreie Stornierung bis 18.00 Uhr am Anreisetag
 und viele weitere kostenfreie Inklusivleistungen

ab 274,50 € pro Person im Classic / Classic Plus Zimmer (ab 344,0 € zur Einzelnutzung)
ab 435,50 € pro Person in der Penthouse Suite (ab 619,00 € zur Einzelnutzung)

Best Western Plus Kurhotel an der Obermaintherme · Am Kurpark 7 · 96231 Bad Staffelstein
Tel. +49 (0)9573 333-0 · Fax +49 (0)9573 333-299 

info@kurhotel-staffelstein.de · www.kurhotel-staffelstein.de · www.kurhotel.bayern  
 www.facebook.de/kurhotel.staffelstein ·      #kurhotelanderobermaintherme

Hotel-App facebook Instagram

ab 435,50 € pro Person in der Penthouse Suite (ab 619,00 € zur Einzelnutzung)

Stecken Sie uns 
in die Tasche – 
ganz einfach 
mit unserer
 Hotel-App

© Obermain Therme

www.kurhotel-sta� elstein.de

Weitere Informationen 
und Buchung:
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SPONSOREN-TREFFEN 

Die Firma Scheiber Bau GmbH, eine der Hauptspon-
soren des ThSV Eisenach, errichtete in Rekordzeit eine 
Leichtbauhalle mit einer Fläche von 320 Quadratmetern 
neben der Werner-Aßmann-Halle. Diese dient bei Bun-
desliga-Heimspielen als VIP-Raum, kann ansonsten von 
den verschiedensten Vereinen genutzt werde. Etwa 200 
Sponsoren, Partner und Gäste hatten sich zur Einstim-
mung auf die neue Saison eingefunden. Landrat Rein-
hard Krebs und Oberbürgermeisterin Katja Wolf waren 
auch der Einladung des ThSV Eisenach gefolgt. Günter 
Oßwald, mit seiner Firma „Oßwald – Fahrzeugteile & 

Technischer Handel“ seit Jahrzehnten Unterstützer des 
ThSV Eisenach, Hauptsponsor, plädierte in seinen emo-
tionalen Ausführungen für Nachhaltigkeit. „Wir müs-
sen aus dem Vergangenen lernen, einen Abstieg in die  
3. Liga darf es nicht wieder geben. Es werden Nieder-
lagen kommen, doch wir wollen zusammenbleiben, 
egal wie es ausgeht“, betonte er. ThSV-Geschäfts führer 
René Witte freute sich, mit der Firma „Mantos Int. Food 
GmbH“ einen weiteren Hauptsponsor vorstellen zu kön-
nen. Weitere neue Sponsoren und Partner begrüßte er, 
bevor er die Spieler der Mannschaft der bevorstehenden 
Saison vorstellte, über die Umbauarbeiten in der Wer-
ner-Aßmann-Halle informierte. Das Original-Schwing-
parkett von 1984 konnte erhalten werden, wurde mit 
dem für die 1. Bundesliga verpflichtenden Blau verse-
hen. Für die Übertragungen des neuen Senders DYN 
waren umfangreiche Veränderungen notwenig.

Plädoyer für Nachhaltigkeit

Mantos Int. Food GmbH 
beim Sponsorentreffen als neuen 
Hauptsponsor präsentiert

Der neue VIP-Raum neben der Werner-Aßmann-Halle

Misha Kaufmann, Maik Nowak und René Witte 

Proppenvoll war der neue VIP-Raum Emotional: Günter Oßwald 
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Städtische Wohnungsgesellschaft  
Eisenach mbH 

 

 
 

 

 

ü MMEEHHRR  AALLSS  44..550000    IIMMMMOOBBIILLIIEENN  ZZUUMM  MMIIEETTEENN,,  KKAAUUFFEENN    
UUNNDD  WWOOHHLLFFÜÜHHLLEENN  

ü WWOOHHNNEENN    IINN  AALLLLEENN  SSTTAADDTTGGEEBBIIEETTEENN  ZZUU  FFAAIIRREENN  PPRREEIISSEENN  

ü KKOOMMPPEETTEENNTTEE  UUNNDD    PPEERRSSÖÖNNLLIICCHHEE    KKUUNNDDEENNBBEERRAATTUUNNGG  

ü WWIIRR  SSAANNIIEERREENN  UUNNDD  RREEPPAARRIIEERREENN  MMIITT  LLOOKKAALLEENN  HHAANNDDWWEERRKKEERRNN  

ü WWOOHHNNRRAAUUMM  FFÜÜRR  AALLLLEE  WWOOHHNNTTRRÄÄUUMMEE  UUNNDD  JJEEDDEE  LLEEBBEENNSSSSIITTUUAATTIIOONN  

                       
Jakobsplan 9, 99817 Eisenach,  Tel.: 03691 231-0, Fax: 03691 231-112, info@swg-eisenach.de 

UNSER  
ZUHAUSE 
IN EISENACH  





Einzug bei Justin Kurch (li.). ThSV-Fans, Nachwuchs-
koordinator Thomas Weber und auch Dominik Plaue (re.) 
halfen mit 

Malte Donker beim Testspiel in Meiningen gegen den  
TV Hüttenberg 

Philipp Meyer zum Urlaub in Portugal Niclas Heitkamp beherzt in der Abwehr beim Wartburg- 
Cup gegen den HC Erlangen 

Treffen unserer Brötchenschmier-Gruppe Peter Walz mit klaren Worten während einer Auszeit 
beim Testspiel in Meiningen 

Das war im Sommer
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wünschen

unserem            Team
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reservix.de

für Sport, Konzerte, 
Klassik, Comedy 
und mehr

Offi zieller 
Ticketingpartner 
des ThSV Eisenach



Ge
br

au
t 

na
ch

 d
em

 d
eu

ts
ch

en
 R

ei
nh

ei
ts

ge
bo

t 
• 

K
ro

m
ba

ch
er

 P
ri

va
tb

ra
ue

re
i

5
7

2
2

3
 K

ro
m

b
ac

h
 •

 A
m

 R
ot

h
aa

rg
eb

ir
ge

 •
 w

w
w

.k
ro

m
b

ac
h

er
.d

e

Das ist unsere

Und das ist ihr
Natur.

Bier.

Mit Felsquellwasser® gebraut.
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Nach einem intensiven Trainingslager mit vielen Belastungseinheiten in Italien, einschließlich drei Testspielen, 
unmittelbar zuvor der Wartburg-Cup, bestritt der ThSV Eisenach Mitte der Vorwoche in Osthofen (Nähe Worms) 
noch ein Testspiel gegen Zweitbundesligist Eulen Ludwigshafen. Nahezu 600 Zuschauer sahen ein kurzweiliges 
und ausgeglichenes Spiel, das die Eulen Ludwigshafen knapp mit 25:24 für sich entschieden. Helmut von Moltke, 
Vereinsvorsitzender der TG Osthofen, in der Saison 1992/1993 als Präsident des ThSV Eisenach unseren Verein vor 
dem wirtschaftlichen und sportlichen Untergang bewahrend, hatte die Partie eingefädelt. Mit Martin Münzberg 
und Thomas Levknecht begrüßte er in der Halle Weggefährten aus der Zeit von vor 30 Jahren. 

Willy Weyhrauch, hier beim Torwurf, führte unser 
Team in Abwesenheit von Peter Walz als Kapitän auf 
das Parkett 

Manuel Zehnder auf dem Weg zu einem seiner 7 Treffer  

Fotos: H. Reis (5) / Th. Levknecht (1)

Justin Kurch am Ball  Unser Coach Misha Kaufmann hoch konzentriert an der 
Seitenlinie 

Unser Geschäftsführer René Witte und Helmut von 
Moltke (re.) vor dem Spiel 

Helmut von Moltke stand zunächst selbst am Grillstand 

Vor den Toren Worms
Unser Team gastierte auf Einladung von Helmut von Moltke in Osthofen 
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TRAINER DER LIGA
Die Trainer der
Handball Bundesliga 2023/24 

Florian Kehrmann 
ist der Dienstälteste

Trainer Verein Jahrgang seit

Florian Kehrmann TBV Lemgo Lippe 1977 2014

Bennet Wiegert SC Magdeburg 1982 2015

Torsten Jansen HSV Hamburg 1976 2017

Jens Bürkle HBW Balingen-Weilstetten 1980 2017

Filip Jicha THW Kiel 1982 2018

Jaron Siewert Füchse Berlin 1994 2020

Gudjon Valur Sigurdsson VfL Gummersbach 1979 2020

Christian Prokop TSV Hannover-Burgdorf 1978 2021

Roberto Garcia Parrondo MT Melsungen 1980 2021

Misha Kaufmann ThSV Eisenach 1984 2021

Sebastian Hinze Rhein-Neckar Löwen 1979 2022

Jamal Naji Bergischer HC 1986 2022

Michael Schweikardt TVB Stuttgart 1983 2022

Runar Sigtryggsson SC DHfK Leipzig 1972 2022

Markus Baur Frisch Auf! Göppingen 1971 2022

Nicolej Krickau SG Flensburg-Handewitt 1986 2023

Frank Carstens HSG Wetzlar 1971 2023

Hartmut Mayerhoffer HC Erlangen 1969 2023

Florian Kehrmann, 
Trainer des 
TBV Lemgo Lippe, 
ist der Dienstälteste
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THSV-MIX

Jannis Schneibel arbeitet intensiv an seinem Comeback Helmut von Moltke (re.) und Rainer Osmann schickten herz-
liche Grüße aus Lauf an das Sponsorentreffen. 

Unser Team vor dem Anpfiff in OsthofenKonzentriert im Tor: Matija Spikic
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    ZUM ERFOLG
   MIT MODERNEN ENERGIELÖSUNGEN! 
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WIR SIND
THÜRINGEN.

 JETZT
EINSCHALTEN!

JETZT  
EINSCHALTEN!
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WIR GRATULIEREN

Unser langjähriger Mannschaftsarzt MR. Johannes Muthen 
feierte seinen 80. Geburtstag. Hier eilt er vor 20 Jahren Runar 
Sigtryggsson zur Hilfe.

Justin Kurch wurde Papa - wir gratulieren ihm und seiner Part-
nerin zur Geburt einer kleiner Tochter

In die Schar der Gratulanten reihte sich Anfang August diesen 
Jahres auch eine kleine Abordnung des ThSV Eisenach ein:  
v.l. Thomas Levknecht, Shpetim Alaj, Mr. Johannes Muthen, 
Roberto Trautmann 

Unser Vorstandsmitglied Dorothee Schwertfeger und Michael 
Köllner gaben sich das Ja-Wort

Unser Kapitän Peter Walz heiratete nun auch kirchlich. 
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www.zufall.de

#WirBeiZUFALL  

BEWEGEN NACHHALTIGKEIT  
FÜR EINE ENKELTAUGLICHE ZUKUNFT DER LOGISTIK.
Logistik nachhaltig und achtsam gestalten – wir haben die Herausforderung  
angenommen. Wir schaffen Zukunft für Menschen, für die Umwelt und  
für eine langfristig erfolgreiche und gesunde Wirtschaft.

Computer & Internet
Service 

CIS UG (haungsbeschränkt)
Alexanderstraße 12a

99817 Eisenach
Tel.: 03691 8548946

E-Mail: info@cis-ug.de

tmp-online.de

Rundum
wohlfühlen

Verkaufsbüro  
Eisenach
Katharinen- 

straße 118

Fenster
Türen
Wintergärten
Insektenschutz
Rollläden
Fassaden

Unsere hochwertigen Produkte sorgen 
für Sicherheit, maximalen Bedienkom-
fort und niedrige Energiekosten. 
Auf unseren Service ist Verlass, von der 
Planung bis zur Montage und darüber 
hinaus. Setzen Sie auf TMP – für geprüfte  
Qualität und ein rundum gutes Gefühl. 

Nur die beste Qualität 
für Ihr Zuhause
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UNSER SPONSORENPOOL

TEAM-
PARTNER

TOP-
PARTNER

Rhönsprudel
Autohaus 
Automot

AWG Eisenach LEAR 
CORPORATION Select Sport Steuerberater

Koch & Kollegen
Reservix

DJJ Events

Schwimmbad-
service

Amigo Kaufmann
Hirschvogel

Raiffeisen
Warenzentrale

Getränke- 
fachhandel 

Demuth

Umwelt- 
service REKO Bau

Fleischerei 
Pfannstiel

Farben 
Schultze

Restaurant
Heimat

Hochschule 
Schmalkalden

Starke 
Datensystem GmbH
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#TEAM-
  PLAYER

hasselmann-bahnbau.de
Bist Du‘s? Karriere bei der Hasselmann Gruppe? Dann klick in unser Karriereportal: hasselmann-zukunft.de

  Sicher.
      Mit Zukunft!


